
Vorwort zur 4. Auflage

Seit Erscheinen der 3. Auflage dieses Buches ist das Verwaltungsverfahrensgesetz
mehrfach geändert worden. Dies und verschiedene gerichtliche Entscheidungen
von weitreichender Bedeutung haben die vorliegende Neuauflage notwendig
erscheinen lassen. Unter den Änderungen des Gesetzes dürfte der Ausbau der
Regelungen zur elektronischen Verwaltung durch Art. 20 des Gesetzes zur Mo-
dernisierung des Besteuerungsverfahrens vom 18.7.2016 herausragen. Es stellt
einen begrüßenswerten Ansatz dar, der weiteren Zersplitterung des Verwaltungs-
verfahrensrechts durch der elektronischen Verwaltung gewidmete Spezialgesetze
zugunsten des „Grundgesetzes der Verwaltung“ zumindest ein wenig zu begeg-
nen. Normbestände, Rechtsprechung und Literatur sind mit dem Stand Ende
Januar 2019 berücksichtigt. Für die freundliche Aufnahme des Buches in Recht-
sprechung, Behördenpraxis und Wissenschaft bedanke ich mich herzlich. So ist
auch die Neuauflage weiterhin dem Ziel verpflichtet, ein überschaubares Werk
aus einem Guss vorzulegen, das auf unnötigen Ballast verzichtet und insbeson-
dere für die Praxis, aber auch für Studierende, Referendarinnen und Referendare
sowie die Wissenschaft, die relevanten Probleme auf überschaubarem Raum be-
handelt.
Dies bedingt eine bewusste Reduzierung des behandelten Stoffs und eine Kon-
zentration auf die Grundstrukturen, die den systematischen Zusammenhang
und den Zweck der jeweils kommentierten Vorschrift sowie deren wesentliche
Anwendungsprobleme schnell erschließen sollen. Dafür musste nach wie vor
eine Durchdringung vieler wissenschaftlich äußerst interessanter Fragen zurück-
gestellt werden. Sollte gleichwohl Unverzichtbares nicht behandelt worden sein
oder sich Fehler eingeschlichen haben, so freue ich mich sehr über jeden Hin-
weis (bitte an: Univ.-Prof. Dr. Jan Ziekow, Deutsche Universität für Verwaltungs-
wissenschaften Speyer, Postfach 1409, 67324 Speyer, Tel.: 06232/654-362, Fax:
-421, E-Mail: ziekow@uni-speyer.de). Über die wertvollen Hinweise zur dritten
Auflage habe ich mich sehr gefreut.
Ohne die aktive Unterstützung meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hätte
dieses Werk nicht geschrieben werden können. Die umfangreichen Aufgaben
der Umbruchkorrektur lagen bei Frau Martina Diaz-Carreño und Herrn Ass. iur.
Alexander Niestedt, der mich auch bei der Materialzusamenstellung und der
Überprüfung von Literaturzitaten und Bezugnahmen auf andere Gesetze auf
ihre Aktualität wesentlich unterstützt hat. Letztere Arbeiten sind in einem ersten
Duchgang auch von Frau Richterin Victoria Ziekow durchgeführt worden. We-
sentliche Anregungen verdankt auch diese Auflage der Arbeit im Beirat Verwal-
tungsverfahrensrecht beim Bundesministerium des Innern. Hierfür danke ich
allen Mitgliedern des Beirats.

Speyer, im August 2019 Jan Ziekow
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